
zz6 Das VIII. Buch, von Teutschland.

Nahe daben auf einem Berge ist das Residenzfchloß
8LH0NBERG.

Der 5. Abschnitt.
Von den Prälaten, oder Acbrcn in Schwaben.
Die Prälaten, oder Aebre, welche auf der schwä¬

bischen Bank Sitz und Stimme haben, sind 1) der Abt zu
Elchingen, 2) zu Gengenbach, 3) zu Ir singen, 4) zu
Marchchal, 5) zu Münchroden, 6) zu Ochsenhausen,
7) zu Perershausen, 8) zu Roggenburg, 9) zu Sal-
rnannsweiler, 12) zu Schussenried, 11) zu Ursperg, 12)
zu Weingarten, iz) zu weiffenau, und 14) zu Mectens-
haufcn, welche ihrer Lage nach also aufeinander folgen:

I. Der Abc zu Elchingen, Lal. Abbas Elchingensis, ist
Denedictineeordens. Er Heist 2lmand Schindelin, erw.
1742. Dessen Kloster

I. ELCHINGEN, £at. Elching-a, liegt nicht weit von
Ulm an der Donau.
II. Der Abc zu Wettenshausen, Lat. Abbas Wetten-

hvsanvs ,, ist Augustinerordens. Er Heist jetzo Melchior
Gast von Raufbeucrn. Dessen Kloster

I. WETTENSHAUSEN, liegt in der Gegend von

Burgau.
III. Der 2lbt zu Urs^crg, oder Auersberg, Lat. Ab¬

bas Vrspergensis , ist Pramvnstratenftrordens. Der jetzige
Heist Joseph. Dessen Kloster

1) UR8BERG, liegt am Flusse Mindel an den Gren¬
zen des Marggrafthums Burgau, nicht weit von Tann-
Haufen.
IV. Der Abt zu Roggenburg, Lat. Abbas Roggenbvr-

gensis , ist Pramonstratenferordens. Er Heist jetzo Cas¬
par und ist Eondirector des Reichspralatencollegii in
Schwaben.1. ROGGENBURG, auch ROCKENBURG, ist das

Kloster, welches in der fuggerifchen Herrschaft Weissen-
horn liegt.

V. Der Abt zu Je singen, oder JJsce, Lat. Abbas Ir-
singensis, ist Benedictinerotdens. Der jetzige Heist Denc-
dicc, erw. 1735-

1. IRSINGEN, das Kloster. Es liegt selbiges in der
Herrschaft Mindelheim bey Kaufbeucrn. VI. Der


